
43. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Uetz-Paaren

Gremium: Ortsbeirat Uetz-Paaren
Sitzungstermin: Dienstag, 29.01.2019, 19:30 Uhr
Ort, Raum: Ortsteilbüro, Uetzer Dorfstr. 15

Tagesordnung

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung

2 Feststellung der Anwesenheit sowie der 
ordnungsgemäßen Ladung / Entscheidung 
über eventuelle Einwendungen gegen die 
Niederschrift des öffentlichen Teils der 
Sitzung vom 27.11.2018 / Feststellung der 
öffentlichen Tagesordnung

3 Vorstellung Revierpolizist

4 Bürgerfragen

5 Überweisungen aus der 
Stadtverordnetenversammlung

5.1 Lärmschutz -  Reduzierung der zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit BAB A10

Einreicher: Fraktionen CDU/ANW, 
SPD
KOUL, OBR Marquardt, OBR 
Uetz-Paaren, HA

18/SVV/0884

6 Anträge des Ortsbeirates

6.1 Wechsel von Schulbezirk 7 
("Regenbogenschule", Ketziner Straße 31c, 
Fahrland) auf Schulbezirk 11 ("Grundschule 
Bornim", Potsdamer Straße 90, Potsdam)

Eckhard Fuchs, Ortsvorsteher

19/SVV/0056

6.2 Verwendung der finanziellen Mittel 2019 Eckhard Fuchs, Ortsvorsteher
19/SVV/0057

7 Straßenreinigungssatzung

8 Informationen des Ortsvorstehers



Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

18/SVV/0884

öffentlich
Betreff:
Lärmschutz -  Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit BAB A10

Erstellungsdatum 20.11.2018
Eingang 922:

Einreicher: Fraktionen CDU/ANW, SPD

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

05.12.2018 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, mit der zuständigen Behörde in Kontakt zu treten, um eine 
Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf der BAB A10 Abschnitt Uetz und Marquardter 
Siedlung in der Zeit von 22.00 Uhr - 6.00 Uhr auf 80 km/h für PKW und 60 km/h für LKW zu erwirken.

Dem Ausschuss für Klima, Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung ist bis Februar 2019 ein 
Zwischenbericht vorzulegen.

gez. 
Fraktionsvorsitzende/r
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:
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Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung: 

Territorial liegen die Ortschaften Uetz und Marquardter Siedlung direkt an der A 10.
Die aufgeschüttete Autobahn liegt ca.10 m über dem Niveau der Wohnhäuser und wird täglich von 
36.000 Fahrzeugen befahren. Durch die erhöhte Straßenführung ist der auftretende Verkehrslärm 
noch viel stärker von der Bevölkerung wahrzunehmen.

Im Zuge der Umsetzung des Potsdamer Klimaschutzkonzeptes, des Lärmaktionsplanes sowie der 
Reduzierung der Luftschadstoffbelastung kann hier eine begründete behördliche Anordnung im 
Einvernehmen mit dem Baulastträger (Landesbetrieb Straßenwesen) und der zuständigen 
Straßenverkehrsbehörde erfolgen. Hier ist auf das Maßnahmenpaket zur Umsetzung der 
klimapolitischen Ziele der Landeshauptstadt Potsdam zu verweisen. Bürger der beschriebenen 
Ortslage haben einen Antrag an den Landesbetrieb Straßenwesen gestellt. Hier wurde gefordert, zur 
Grundlage der Bemessung schallschutztechnische Untersuchungen durchzuführen. Diese wurden 
jedoch nicht durchgeführt. Es wird nach wie vor von theoretisch berechneten Werten ausgegangen. 
Der Landesbetrieb Straßenwesen hat jedoch mit Schreiben vom 15.05.2018 anerkannt, dass die 
Emissionswerte an mehreren Häusern der Ortslage überschritten sind, passiven 
Lärmschutzmaßnahmen im Rahmen der Lärmsanierung A10 zugestimmt und damit die 
Überschreitung der zulässigen Höchstwerte eingeräumt. Im Bescheid vom 03.09.2018 des 
Landesbetriebs Straßenwesen (Seite 5, Ergebnis der Prüfung) sagt der Baulastträger, da vorliegend 
nur nachts eine Pegelminderung um 3 dB(A) bewirkt werden kann, sind nach Ziffer 2.4 der 
Lärmschutzrichtlinie STV straßenrechtliche Maßnahmen auf die Nacht zu beschränken. Dies ist zu 
erreichen, wenn die Geschwindigkeit in den Nachtstunden auf 80 km/h für PKWs und 60 km/h für 
LKWs gesenkt wird. Erst dann könnte ein Bewertungspegel auf 59,7 dB (A) erreicht werden. Nach der 
Lärmschutzrichtlinie STV kommen straßenrechtliche Maßnahmen in Form der Beschränkung der 
zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 80 km/h für PKWs und 60 km/h für LKWs daher nur in den 
Nachtstunden in Betracht. Bescheid liegt hilfsweise in Kopie diesem Antrag bei.
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Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

19/SVV/0056

öffentlich
Betreff:
Wechsel von Schulbezirk 7 ("Regenbogenschule", Ketziner Straße 31c, Fahrland) auf Schulbezirk 11 
("Grundschule Bornim", Potsdamer Straße 90, Potsdam)

Erstellungsdatum 10.01.2019
Eingang 922: 09.01.2019

Einreicher: Eckhard Fuchs, Ortsvorsteher

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

29.01.2019 Ortsbeirat Uetz-Paaren X

Beschlussvorschlag:

Der Ortsbeirat möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob ein Wechsel des Schulbezirkes ab dem Schuljahr 
2019/20 möglich ist.

gez. Eckhard Fuchs
Ortsvorsteher
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:
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Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:
Mit der Erweiterung der Grundschule in Bornim und dem geplanten Neubau einer Gesamtschule im 
Reiherweg („Am Schloss“) ergeben sich aus unserer Sicht neue Möglichkeiten für unsere ABC 
Schützen.
Die Erreichbarkeit der beiden Schulen ist deutlich besser als zur Regenbogenschule nach Fahrland. 
Die Busse 614 und 650 tangieren diese beiden Schulen, ebenso gibt es einen gut ausgebauten 
Radweg. Eltern die nach Potsdam zur Arbeit fahren, können so Wege wesentlich besser verbinden, 
Arztbesuche und diverse Hobbys (Musikschule, Sportverein …) finden in den allermeisten Fällen 
auch in Potsdam statt. Auch hier würde es die Organisation erheblich erleichtern – für Kinder und 
Eltern.
Fahrland ist nur mit dem Schulbus 609 erreichbar, was bei außerplanmäßigen Situationen 
(Veranstaltungen, Stundenausfall etc.) Probleme nach sich zieht.
Eine andere Direktverbindung gibt es nicht, auch keinen Radweg. Hier muss man gezwungener 
Maßen die Linien von Fahrland über Potsdam nach Marquardt bzw. Uetz/Paaren nutzen. Fazit: sehr 
lange und umständliche Wege, die an den genannten Potsdamer Schulen vorbeiführen.
Aus der Tradition heraus sind Marquardter Schüler immer in Bornim zur Schule gegangen, 
Uetz/Paaren nach Ketzin. Mit der Eröffnung der POS in Marquardt 1985 hatte der Ort eine eigene 
Schule von Klassenstufe 1 bis 10. Im Jahr 2003 musste diese auf Grund der zurück gegangenen 
Schülerzahlen geschlossen werden. Erst seit dem ist Fahrland der zuständige Schulbezirk. Nur 3 
Jahre später ist in Marquardt die Schule wiedereröffnet worden – als Grundschule in privater 
Trägerschaft.
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M Landeshauptstadt 
Potsdam 
Der Oberbürgermeister 

Geschäftsbereich/FB: 23 

Bearbeiter: Herr Wilsdorf Telefon: 1853 

Stadtverwaltung Potsdam 
Büro der Stadtverordnetenvm. 

Eing.: 1 4. FEB. 2019 

Signum: 
an. 

Einreicher OBR: Uetz-Paarei 

Aus der 
Ortsbeiratssitzung am 29.01.19 

Datum: 13.02.19 

Sachstand / Realisierung 

® Prüfauftrag ® Beschluss - Drucksachen Nr.: 19/SVV/0056 

Betreff: Wechsel von Schulbezirk 7 ("Regenbogenschule", Ketziner Straße 31c, Fahrland) auf 
Schulbezirk 11 ("Grundschule Bornim", Potsdamer Straße 90, Potsdam) 

In Bearbeitung o. g. Drucksache teile ich Ihnen Folgendes mit: 

In der Landeshauptstadt Potsdam gilt für Grundschulen und Primarstufen an weiterführenden 
Schulen ein deckungsgleicher Schulbezirk. Die ehemaligen Schuleinzugsbereiche haben 
keine Gültigkeit mehr. Bei der Anmeldung innerhalb der Stadt Potsdam haben die Eltern 
deshalb die Möglichkeit, eine Schule frei zu wählen. Dieses Angebot ist jedoch durch die 
Aufnahmekapazität an den Schulen beschränkt. Bei Übernachfrage entscheidet sich die 
Aufnahme des Kindes nach der Nähe der Wohnung zur Schule und nach dem Vorliegen eines 
wichtigen Grundes gemäß §106 Abs. 4 des Brandenburgischen Schulgesetzes. 

Ebenso können auch weiterführende Schulen im Sekundarbereich frei gewählt werden. Hier 
kann je nach Schulform neben der Schulkapazität und der Wohnortnähe auch die Eignung 
über die Aufnahme an der Schule entscheiden. 

Erstwünsche in Marquardt, Uetz-Paaren, Satzkorn und Fahrland — Schuljahr 2018/2019: 

43 von 72 Erstwünschen — Regenbogenschule 
18 von 72 Erstwünschen — Neue Grundschule Marquardt 

2 von 72 Erstwünschen — Grundschule Bornim 
9 weitere Erstwünsche richteten sich an Grundschulen im ganzen Stadtgebiet. 

Seit der Eröffnung der Grundschule Bornim vor vier Jahren wurde die Kapazität nie 
vollständig ausgeschöpft. Demnach könnten dort weitere Schülerinnen und Schüler 
aufgenommen werden„ bis die Aufnahmekapazität der Schule erreicht ist. 

Fortsetzung siehe Rückseite 

/ s ✓  
Beigeordnete/r 
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Niederschrift
43. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Uetz-Paaren

Sitzungstermin: Dienstag, 29.01.2019
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 21:05 Uhr
Ort, Raum: Ortsteilbüro, Uetzer Dorfstr. 15

Anwesend sind:

 Herr  Eckhard Fuchs Aktionsbündnis N/W
 Herr  Jens König ANW
 Herr  Klaus-Uwe Witte ANW

Schriftführer:
Herr Michel Duhn Büro der Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung

2 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / 
Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift des 
öffentlichen Teils der Sitzung vom 27.11.2018 / Feststellung der öffentlichen 
Tagesordnung

3 Vorstellung Revierpolizist

4 Bürgerfragen

5 Überweisungen aus der Stadtverordnetenversammlung

5.1 Lärmschutz -  Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit BAB A10
Vorlage: 18/SVV/0884
Einreicher: Fraktionen CDU/ANW, SPD
KOUL, OBR Marquardt, OBR Uetz-Paaren, HA

6 Anträge des Ortsbeirates

6.1 Wechsel von Schulbezirk 7 ("Regenbogenschule", Ketziner Straße 31c, 
Fahrland) auf Schulbezirk 11 ("Grundschule Bornim", Potsdamer Straße 90, 
Potsdam)
Vorlage: 19/SVV/0056
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Eckhard Fuchs, Ortsvorsteher

6.2 Verwendung der finanziellen Mittel 2019
Vorlage: 19/SVV/0057
Eckhard Fuchs, Ortsvorsteher

7 Straßenreinigungssatzung

8 Informationen des Ortsvorstehers

Niederschrift:

Öffentlicher Teil

zu 1 Eröffnung der Sitzung

Der Ortvorsteher, Herr Fuchs, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.

zu 2 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / 
Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift des 
öffentlichen Teils der Sitzung vom 27.11.2018 / Feststellung der öffentlichen 
Tagesordnung

Herr Fuchs stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit mit 3 
anwesenden Ortsbeiratsmitgliedern fest. 

Zur vorliegenden Tagesordnung gibt es keine Einwände, sie wird einstimmig 
bestätigt. 

Zur Niederschrift vom 27.11.2018 gibt es keine Anmerkungen, sie wird 
einstimmig bestätigt. 

zu 3 Vorstellung Revierpolizist

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Ortsvorsteher den örtlichen 
Revierpolizisten, Herrn Schröter, und übergibt ihm das Wort.
Dieser stellt sich kurz selbst vor und erklärt weiterhin, dass er aufgrund weiterer 
Tätigkeiten z.B. Absicherung im Innenstadtgebiet nicht täglich vor Ort sein könne.

Bezüglich der bereits angesprochenen Probleme mit der abknickenden und auf 
Tempo 30 begrenzten Hauptstraße in Uetz teilt er mit, dass 
Fahrbahnmarkierungen hier aufgrund der Straßenbreite nicht möglich seien.
Im Gebiet des Reiterhofs / Paarener Dorfstraße kündigt Herr Schröter 
Geschwindigkeitskontrollen an.

Herr Fuchs bittet darum, ebenfalls Geschwindigkeitskontrollen in der Paretzer 
Straße durchzuführen, da hier ebenfalls häufig zu schnell gefahren werde. Herr 
Schröter werde prüfen, ob alle Voraussetzungen für eine Kontrolle gegeben sind, 
bevor er verbindlich zusagen könne. 
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Herr König berichtet vom bisher erfolglosen Versuch des Ortsbeirates, eine 
elektronische Geschwindigkeitsanzeige in Uetz zu installieren zu lassen. Der 
hierfür zuständige Verkehrswacht Potsdam e.V. würde 
Geschwindigkeitsanzeigen nur für Gefahrenpunkte wie Schulen oder Kitas 
vorsehen. Herr Schröter spricht die notwendigen Voraussetzungen für eine 
Geschwindigkeitsanzeige an (u.a. Stromzufuhr z.B. über eine Straßenlaterne) 
und biete an, Kontakt zur Verkehrswacht aufzunehmen und für das Vorhaben zu 
werben.

zu 4 Bürgerfragen

Frau Gaedt möchte sich dafür einsetzen, die Kirche in Uetz zu sanieren und 
stehe dazu bereits in Kontakt mit der unteren Denkmalschutzbehörde. Sie erklärt, 
dass es ein Förderprogramm gebe, welches jedoch bald auslaufen werde. Frau 
Gaedt wirbt für ihr Vorhaben und würde sich gern zur Ideenfindung mit anderen 
Interessierten zusammensetzen. Sofern Mittel für die Sanierung beschafft werden 
könnten, solle die Kirche in das Dorfleben integriert und auch vielfältig genutzt 
werden. Um Fördermittel zu erhalten, müssten jedoch bestimmte Kriterien erfüllt 
sein. 
Herr Fuchs berichtet von einem weiteren Förderprogramm, bei der LAG 
Havelland. Dort könnten sich ländliche Projekte um Förderungen von bis zu 
5.000,00 € bewerben. Da diese Summe für die Sanierung der Uetzer Kirche bei 
Weitem nicht ausreichen werde, sei dies keine Option.

Der Ortswehrführer Herr Kroop bittet den Ortsbeirat einen Antrag auf Neubau 
eines Feuerwehrgerätehauses für den Ortsteil Uetz beim Oberbürgermeister zu 
beantragen.
Da erfahrungsgemäß mit mindestens 10 Jahren für die Umsetzung gerechnet 
werden müsse, erfolge dieser Antrag parallel zu dem Antrag, den vorhandenen 
Sanitärcontainer an das Ab-/Wassernetz anzuschließen. 

Ein Bürger weist auf den sehr verdreckten Standort der Glascontainer hin. Diese 
würden auf dem unbefestigten Sandboden stehen. Schädlinge wie z.B. Ratten 
seien vor Ort ebenfalls gesichtet worden.

Herr Furchs stellt Herrn Pakebusch vor, einen Vertreter der S-IMMO GERMANY, 
welche das Gutshaus in Uetz erworben habe. Dieser stellt erst sich und dann das 
weitere Vorgehen mit dem Gutshaus vor. Vorerst gehe es um Gefahrensicherung 
und den Bestandserhalt. 
Der Ortswehrführer bittet Herrn Pakebusch um eine Ortsbegehung, da für den 
Brandfall keinerlei Unterlagen vom Gutshaus vorliegen würden und die 
Feuerwehr sich so ein Bild der aktuellen Lage und Örtlichkeit machen könnte.
 

zu 5 Überweisungen aus der Stadtverordnetenversammlung

zu 5.1 Lärmschutz -  Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit BAB A10
Vorlage: 18/SVV/0884
Fraktionen CDU/ANW, SPD

Der Ortsvorsteher führt in den Tagesordnungspunkt ein. Da kein weiterer 
Redebedarf besteht, wird der Antrag anschließend zur Abstimmung gestellt.
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Der Ortsbeirat empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, die DS 
18/SVV/0884 zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen.

zu 6 Anträge des Ortsbeirates

zu 6.1 Wechsel von Schulbezirk 7 ("Regenbogenschule", Ketziner Straße 31c, 
Fahrland) auf Schulbezirk 11 ("Grundschule Bornim", Potsdamer Straße 90, 
Potsdam)
Vorlage: 19/SVV/0056
Eckhard Fuchs, Ortsvorsteher

Herr Fuchs bringt den Antrag ein und erklärt das der Ortsbeirat Marquardt einen 
gleichlautenden Antrag am 22.01.2019 ebenfalls beschlossen habe. Die Vorteile 
eines Schulbezirkswechsels seien eine wesentliche bessere ÖPNV-Anbindung zu 
den Schulen, als dies bisher der Fall sei.
Im Anschluss wird der Antrag zur Abstimmung gestellt.

Der Ortsbeirat beschließt:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob ein Wechsel des 
Schulbezirkes ab dem Schuljahr 2019/20 möglich ist.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen.

zu 6.2 Verwendung der finanziellen Mittel 2019
Vorlage: 19/SVV/0057
Eckhard Fuchs, Ortsvorsteher

Der Ortsvorsteher bringt den Antrag ein und schlägt vor, in der Anlage die 
Position 8. Uetzer Wublitzfischer, „Materialien für Sitzraufe“ in „Baumaterialien für 
Instandhaltung“ umzubenennen. 

Abstimmung:
Die o.g. Änderung wird
einstimmig angenommen.

Der in der Anlage geänderte Antrag wird zur Abstimmung gestellt:

Der Ortsbeirat beschließt:

Die finanziellen Mittel aus dem Sachaufwand des Ortsteils Uetz-Paaren zur 
Förderung des örtlichen Gemeinschaftslebens werden wie in der Anlage 
aufgelistet verwendet.

Abstimmungsergebnis:
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einstimmig angenommen.

zu 7 Straßenreinigungssatzung

Herr Fuchs berichtet von einer Beschwerde eines Bürgers aus Paaren, der 
keinen Schnee räumen möchte. In diesem Zuge verweist er auf die gültige 
Straßenreinigungs- und Winterdienstsatzung der Landeshauptstadt Potsdam, in 
der Uetz-Paaren in der Reinigungsklasse 6 kategorisiert sei. Dies bedeute, die 
Straßenreinigung der Fahrbahn und Gehwege hat bedarfsgerecht durch die 
Grundstückseigentümer zu erfolgen.

zu 8 Informationen des Ortsvorstehers

Herr Fuchs informiert über folgende Themen:

 Der traditionelle Frühjahrsputz finde am 06.04.2019 in der Zeit zwischen 
09:00 Uhr - 11:00 Uhr statt, mit anschließender Auswertung und kleinem 
Imbiss auf dem Hafengelände.

 Das Hafenfest der Uetzer Wublitzfischer finde am 27.07.2019 statt.

 Das Martinsfest in Uetz werde am 16.11.2019, ab ca. 17:00 Uhr stattfinden.

 Für die Rentnerweihnachtsfeier sei der 07.12.2019 eingeplant. Das 
Weihnachtsbasteln für die Feier finde am 30.11.2019 statt.

 Bezüglich der geplanten Aktionen im Ortsteil zum Festjahr „200 Jahre 
Fontane“ gebe es keine neuen Informationen seitens der Stadtverwaltung.

 Die Grünabfallbehälter würden nach Angaben der Stadtverwaltung im 
Frühjahr in Paaren und im Herbst in Uetz aufgestellt werden. Herr Fuchs 
wolle jedoch nachfragen, ob nicht an beiden Terminen jeweils in Uetz und in 
Paaren ein Container bereitstehen könne.
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BESCHLUSS 
der 43. öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Uetz-Paaren am 

29.01.2019 

 
 
 Wechsel von Schulbezirk 7 ("Regenbogenschule", Ketziner Straße 31c, Fahrland) auf 

Schulbezirk 11 ("Grundschule Bornim", Potsdamer Straße 90, Potsdam) 
Vorlage: 19/SVV/0056 

  

  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob ein Wechsel des Schulbezirkes 
ab dem Schuljahr 2019/20 möglich ist. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

einstimmig angenommen. 
 

 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder 
des Ortsbeirates von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 04. Februar 2019  M. Duhn 
  Schriftführer 
  
 

TOP 6.1



 
 

   
  Seite: 1/1 

BESCHLUSS 
der 43. öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Uetz-Paaren am 

29.01.2019 

 
 
 Verwendung der finanziellen Mittel 2019 

Vorlage: 19/SVV/0057 
  

  
 
Die finanziellen Mittel aus dem Sachaufwand des Ortsteils Uetz-Paaren zur 
Förderung des örtlichen Gemeinschaftslebens werden wie in der Anlage aufgelistet 
verwendet. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

einstimmig angenommen. 
 

 
 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder 
des Ortsbeirates von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Dem Originalbeschluss werden 2 Seiten beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 04. Februar 2019  M. Duhn 
  Schriftführer 
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